
Barrierefreiheit: Grundlage für mehr Teilhabe

Inklusion funktioniert nicht ohne Barrierefreiheit. Denn wo Barrieren 
behindern, bleibt Teilhabe am kulturellen und politischen Leben, an 
der Arbeitswelt, in der Freizeit und am Sport verwehrt.
Doch was steckt alles hinter dem Begriff „Barrierefreiheit“? 
Die meisten Menschen verstehen unter Barrierefreiheit Rampen statt 
Treppen, breite Türen und absenkbare Busse. Doch bauliche 
Veränderungen und speziell ausgerüstete Fahrzeuge reichen nicht 
aus, um den Alltag barrierefrei zu gestalten.

Barrierefreiheit heißt, dass Gebäude und öffentliche Plätze, Arbeits-
stätten und Wohnungen, Verkehrsmittel und Gebrauchsgegenstände, 
Dienstleistungen, Texte und Handreichungen sowie Sport- und 
Freizeitangebote so gestaltet werden, dass sie für alle ohne fremde 
Hilfe zugänglich und nutzbar sind. Entsprechende Maßnahmen 
kommen auch dem zunehmend älter werdenden Teil der Gesellschaft 
zugute.

Das Akademie-Forum Inklusion „Barrierefreiheit – Überall 
dabei! An alle(s) gedacht?“ bietet den Teilnehmenden in Form 
von Kurzvorträgen und Workshops grundlegende Informationen zur 
Barrierefreiheit in allen Bereichen. Gleichzeitig bietet die Auseinan-
dersetzung mit dem Thema die Chance, Finanzierungsmöglichkeiten, 
neue Ideen und Praxishilfen für die tägliche Arbeit kennenzulernen.

Das Akademie-Forum findet am Freitag, den 13.04.2018, in der 
Zeit von 09:30 bis 14:30 Uhr in der Akademie des Sports in 
Hannover (Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover) 
in barrierefreien Räumlichkeiten statt.

Der Teilnahmebeitrag inkl. Vollverpflegung beträgt 15,00 €.

Anmelden können Sie sich mit der Veranstaltungs-Nummer 5/04/9066 
im BildungSportal des LandesSportBundes Niedersachsen e. V. unter 
https://bildungsportal.lsb-niedersachsen.de/ angebotssuche.html 
oder mit dem angefügten Anmeldeformular.

Karl-Heinz Steinmann
Akademieleiter 
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Die Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. Gudrun Doll-Tepper
… lehrt und forscht zur gleichberechtigten Teilhabe aller Menschen
am Sport und zur Umsetzung von Inklusion in Schule und Sport.

Judyta Smykowski
… ist Kulturjournalistin und Beraterin um Veranstaltungen bzgl. Ort,
Programm und Kommunikation barrierefrei zu gestalten.

Hartmuth Meyer-Buck
… ist Dipl.-Ing. Architektur sowie Sportstättenbauberater und
arbeitet in mehreren Ausschüssen zum barrierefreien Bauen und zu
Spiel- und Sportstätten, Sportböden.

Daniel Ziegler
... ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Fraunhofer Institut IAO und
forscht zur Zukunft der Barrierefreiheit sowie der digitalen Inklusion.

Elke Schmidt
… ist Dipl.-Ing. Architektur und schult aktuell u. a.
Behindertenbeauftragte und Fachpersonal zur Barrierefreiheit
innerhalb von Gebäuden.

Die Hannoverschen Werkstätten
… betreiben ein Büro für Leichte Sprache, in dem 14 Werkstatt-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter mit unterschiedlichen
Behinderungen Texte in Leichte Sprache übersetzen.

Ludmila Schmidt
...ist die Beauftragte für Bildung und Breitensport beim Gehörlosen
Sportverband Niedersachsen e. V.

Jochen Bartling
… leitet beim Blinden- und Sehbehindertenverband Niedersachsen
e. V. die Öffentlichkeitsarbeit und ist Rehabilitationslehrer.

Rudi Müller
… ist Sozialpädagoge sowie Anwendungsprogrammierer und
erarbeitet technische Lösungen für behinderungsbedingte
Problemstellungen in Schule, Ausbildung und Beruf.

Die Veranstaltung wird moderiert von Ninia LaGrande (Slam
Poetin und Moderatorin).
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Ab 09:00 Uhr Ankunft und Anmeldung

09:30 Uhr Begrüßung
Reinhard Rawe
Vorstandsvorsitzender LandesSportBund Niedersachsen e. V.
Ninia LaGrande
Slam Poetin und Moderatorin

09:45 Uhr – Vorträge

Alles eine Frage der Haltung!?
Prof. Dr. Gudrun Doll-Tepper
FU Berlin, Arbeitsbereich Integrationspädagogik, Bewegung und Sport
sowie DOSB-Vizepräsidentin für Bildung und Olympische Erziehung

Finanzierungsmöglichkeiten von Barrierefreiheit
Jaak Beil
Projektleiter „Inklusion“ Behinderten-Sportverband Niedersachsen e. V.
Anke Günster
Referentin für Inklusion im LandesSportBund Niedersachsen e. V.

Veranstaltungsstandards zur Teilnahme aller – Was ist nötig, um  
die Vielfalt und Barrierefreiheit eines Events zu gewährleisten?
Judyta Smykowski
Projekt ramp-up.me vom Sozialhelden e. V.

10:45 Uhr 
„BarCamp“ zu einem Workshop-Thema aus dem Plenum
Sie haben die Möglichkeit, eigene Themen und Anliegen zur
Barrierefreiheit in die Veranstaltung einzubringen. Alle Teilnehmenden 
entscheiden, welches Thema bzw. Anliegen in einem Workshop um
12:15 Uhr vertieft wird.

11:00 Uhr Wechsel in die Workshops

11:15 - 12:00 Uhr Workshops (Runde 1)

01 – Barrierefreie Sporträume – Bauliche Maßnahmen für
mehr Teilhabe
Hartmuth Meyer-Buck
Dipl.-Ing. Architektur und Technical Consultant International
Association for Sports and Leisure Facilities (IAKS)
Behandelt werden Lösungen zur Barrierefreiheit, die von Sportvereinen 
im Einklang mit Betreibern von Sportanlagen bzw. Schulen und der 
Allgemeinheit vergleichsweise einfach und mit geringen finanziellen 
Mitteln umzusetzen sind.

02 – Öffentliche Gebäude barrierefrei gestalten
Elke Schmidt
Dipl.-Ing. Architektur
Wie bauliche Barrieren und Hindernisse abgebaut werden können, wie
Vorgaben und Lösungen für den öffentlichen Bereich aussehen, darüber
erfahren Sie alles in diesem Workshop.

03 – Leichte Sprache und andere Kommunikationsmöglich-
keiten 
Hannoversche Werkstätten und  
Ludmila Schmidt, Gehörlosen Sportverband Niedersachsen e. V.
Sie erhalten zum Einen einen Einblick in die tägliche Arbeit der
Übersetzer und die Übersetzung von z. B. Gesetzestexten, Flyern,
Zeitungsartikeln oder Anleitungen in Leichte Sprache. Zum Anderen 
werden Beispiele für die Audiodeskription gegeben.

04 – Mit Simulationsbrille und Augenbinde den Perspektiv-
wechsel wagen
Jochen Bartling
Blinden- und Sehbehindertenverband Niedersachsen e. V.
Ohne oder mit stark eingeschränktem Visus mobil zu sein – eine täg-
liche Herausforderung für Betroffene. Wie kann das gelingen?  
Ein Selbstversuch mit Augenbinde, Simulationsbrille und Langstock.

05 – Technische Hilfen für Ausbildung, Beruf und Kommuni-
kation (Hard- und Software)
Rudi Müller
Or BIT EDV – Technik für Menschen
Mit konkreten Beispielen wird die Vielfalt unterschiedlicher
Einschränkungen gezeigt. Nützliche Hilfestrategien werden durch
Lösungen aus der Praxis erläutert, gezeigt und vorgeführt. Der
Schwerpunkt liegt auf EDV-gestützten Hilfsmitteln.

12:00 Uhr Wechsel zwischen den Workshops

12:15 – 13:00 Uhr Workshops (2. Runde)
Wiederholung der Themen aus dem ersten Block. Zusätzlich ein themen- 
offener Workshop zu Vorschlägen aus dem Plenum.

13:00 Uhr
Zukunft personalisierte Assistenz: Ein Mensch – eine Lösung
Daniel Ziegler
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO

Ab 13:30 Uhr
Ausklang mit der Möglichkeit für Gespräche und Buffet An
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Das Akademie-Forum 
Barrierefreiheit –  
„Überall dabei! 
An alle(s) gedacht?“

Für eine gute Inklusion braucht man  
Barriere-Freiheit.

Barriere-Freiheit heißt zum Beispiel:

	 •	 Sport-Angebote für Alle
	 •	 Bus und Bahn für Alle
	 •	 Schwere Texte in Leichter Sprache 
	 •	 Barriere-freie Gebäude
		  Zum Beispiel: 
		  Ein Stadion mit Rampen

Das Akademie-Forum für Barriere- 
Freiheit hat für Sie:

	 •	 Kurz-Vorträge
	 •	 Arbeits-Gruppen
	 •	 Informationen

Sie können dort etwas über Barriere- 
Freiheit lernen.



Das Akademie-Forum ist:

	 •	 am 13. April 2018 
	 •	 von 09.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Es kostet: 15 Euro

Sie bekommen Essen und Trinken.
Das kostet nichts extra.

Die Adresse ist:
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10
30169 Hannover

So können Sie sich anmelden.

Im Internet: 
https://bildungsportal.lsb-niedersachsen.de/ 
angebotssuche.html

Sie brauchen im Internet eine Anmelde- 
Nummer für die Veranstaltung.

Die Anmelde-Nummer ist: 5/04/9066

Oder Sie melden sich mit dem  
Anmelde-Formular vom Flyer an.

Wir freuen uns auf Sie!


